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 Der Generalbundesanwalt Postfach 27 20 76014 Karlsruhe 
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 

Aktenzeichen

1530 Lfd.Nr. 3/2020
(bei Antwort bitte angeben)

Bearbeiter/in

██████████

 (0721)

81 91 - 0

Datum

27.05.2020

Betrifft: Ihr Antrag nach dem Informationsfreiheitsgesetz vom 13. Mai 2020

Sehr geehrter Frau ████ ,

mit E-Mail vom 13. Mai 2020 beantragen Sie unter Berufung auf den Informationsanspruch nach 
IFG  Auskunft  über  „IT-Strategie  und  Konzept  zur  Digitalisierung  der  Serviceleistungen“  der 
Behörde des Generalbundesanwaltes.

Die von Ihnen begehrte Auskunft wir d nicht erteilt werden können , weil es die von Ihnen ange -
fragte „IT-Strategie und Konzept zur Digitalisierung der Serviceleistungen“ in der Behörde des 
Generalbundesanwaltes  nicht  gibt.  Als  Strafverfolgungsbehörde  erbringt  die  Behörde  des  Ge-
neralbundesanwaltes anders als Verwaltungsbehörden keine Servicedienstleistungen. 

Soweit der Generalbundesanwalt als Organ der Rechtspflege handelt, nimmt er keine öffentlich-
rechtlichen  Verwaltungsaufgaben  wahr, für  die  allein  der  Auskunftsanspruch  nach IFG  besteht
(vgl. BVerwG, Urteil vom 28. Februar 2019 – 7 C 23/17 –, juris Rdnrn. 15 ff.; VG Karlsruhe, Urteil 
vom 16. Juni 2016 – 3 K 4229/15 –; VGH Baden-Württemberg, Urteil vom 16. Mai 2017 – 10 S 
1478/16 –, beide  juris  jeweils  m. w. N.). Zudem  sind  Auskünfte  aus  den  Bereichen  der  Er-
mittlungstätigkeit des Generalbundesa nwaltes  vom  Auskunftsanspruch  nach  IFG generell  aus-
genommen (§ 3 Nr. 8 IFG i. V. m. § 10 Nr. 3 des Sicherheitsüberprüfungsgesetzes und Rechts-
verordnung der Bundesregierung, Bundesgesetzblatt Teil I Seite 2186). 
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Da Ihr Antrag aus den genannten Gründen abzulehnen sein wird, bitte ich binnen zwei Wochen 

um Mitteilung Ihres vollständigen Namens sowie Ihrer Wohnanschrift, damit Ihnen ein rechtsmit-

telfähiger Bescheid zugestellt werden kann. Andernfalls gehe ich davon aus, dass sich Ihr Be-

gehren erledigt hat und Sie auf eine förmliche Bescheidung verzichten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. Heine 


